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FORTSCHRITT UND ZUSAMMENHALT
wieder eingeführt. Durch 
gebührenfreie Kindertages-
stätten werde eine Familie 
mit zwei Kindern mehrere 
hundert Euro im Monat spa-
ren. „Wir versprechen, dass 
wirklich jedes Kind ab der 
achten Klasse ein eigenes Ta-
blet oder einen eigenen Lap-
top vom Land bekommt“, be-
teuerte der Spitzenkandidat.

Der Klimaschutz stehe 
am Anfang des Zukunfts-
programms, aber ein Kli-
maschutz, der sozial abgesi-
chert und industriepolitisch 
durchdacht ist.

Daniel Günther habe den 
Erhalt einer Klinik verspro-
chen, den Bau der A 20 und 
die Abschaffung der Stra-
ßenausbaubeiträge. Nichts 
davon habe er eingehalten. 
„Das ist zu wenig für unser 
Land. Und wir werden es 
besser machen“, kündigte 
Thomas Losse-Müller an. n

Politik mit Weitblick. Nach seiner Rede vor der Landeswahlkonferenz erhielt Thomas Losse-Müller ein symbolträchtiges Präsent: Ein großes Fernglas. FOTO: STEFFEN VOSS

sche Themen auf. Fortschritt 
brauche Zusammenhalt und 
Zusammenhalt brauche 
Fortschritt. Aber: „Wir kön-
nen alles vergessen, wenn 
wir den Menschen keinen 
bezahlbaren Wohnraum 
sichern, wenn sie keine an-
ständigen Löhne haben, 
wenn wir Familien mit stei-
genden Preisen und ihren 
Sorgen allein lassen.“

Wohnen – Kita – 
digitale Bildung
Die soziale Frage habe Pri-
orität. „Das Soziale hat in 
Jamaika keine Stimme – die-
se Stimme ist die SPD“, be-
schrieb Thomas Losse-Müller 
die politischen Alternativen 
für die Landtagswahl.

Für bezahlbares Wohnen 
werden der Wohnungsbau 
angekurbelt und in großem 
Stil neue Flächen entwickelt, 
die Mietpreisbremse wird 

sen, dass die Botschaften 
ankamen.

Thomas Losse-Müller stell-
te den Zusammenhalt der 
Gesellschaft in den Mittel-
punkt seiner Ausführungen. 
Sozialdemokratische Politik 
suche Lösungen, die für alle 
funktionieren: „Wohlstand, 
Glück, Freiheit, Nachhaltig-
keit sind nicht das Werk Ein-
zelner, sondern Teamarbeit 
einer ganzen Gesellschaft. 
Das ist der Weg der SPD.“

Fortschrittsthemen
Klimaschutz, Digitalisie-
rung, demographischer 
Wandel, Modernisierung 
von Gesellschaft und Wirt-
schaft zählte Thomas Los-
se-Müller als zentrale politi-

D as hat es noch nie 
gegeben: Die 200 
Delegierten der Lan-

deswahlkonferenz versam-
melten sich am 5. Februar in 
den Neumünsteraner Hol-
stenhallen. Aber der desig-
nierte Spitzenkandidat Tho-
mas Losse-Müller war nicht 
dabei. Er stand zur selben 
Zeit im Kieler Walter-Damm-
Haus vor einer Fernsehkame-
ra. Wegen eines Coronafalls 
in seiner Familie wollte er die 
Delegierten nicht gefährden..

Kann eine Rede per Video 
zünden? Thomas Losse-Mül-
ler hat bewiesen, dass es 
geht. Der Applaus der Dele-
gierten und das hervorra-
gende Wahlergebnis für den 
Spitzenkandidaten bewie-

Viel Rückhalt für SPITZENKANDIDAT 
THOMAS LOSSE-MÜLLER auf der Lan-
deswahlkonferenz in Neumünster.

DAS SPITZEN-
WAHLERGEBNIS 
Bei der Wahl für den Listen-
platz Eins erhielt Thomas 
Losse-Müller 188 von 200 
Stimmen. Das ist eine Zu-
stimmung von 94 Prozent.
(Die vollständige Landesliste 
auf Seite IV.)
„Ich freue mich über das 
tolle Ergebnis unseres 
Spitzenkandidaten Thomas 
Losse-Müller“, erklärte 
Landesvorsitzende Serpil 
Midyatli. „Vom heutigen 
Tag geht das Signal aus, 
dass wir Verantwortung für 
unser Land übernehmen 
wollen. Die CDU hat keinen 
Plan und keine Ideen, um 
die Zukunftsfragen von 
Schleswig-Holstein zu lösen. 
Deshalb ist es Zeit, dass wir 
wieder den Ministerprä-
sidenten stellen und die 
Regierung anführen.“ n

https://losse-mueller.de/
https://www.facebook.
com/lossemueller/



WAHLKAMPF
MIT DEM

KANZLER

BUNDESKANZLER OLAF SCHOLZ  
IM LANDTAGSWAHLKAMPF
9. APRIL: AUFTAKT IN LÜBECK
25. APRIL: HAMBURGER RAND
6. MAI: ENDSPURT IN KIEL
AKTUELLE INFOS AUF WWW.SPD-SH.DE
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Spitzenkandidat Thomas Losse-Müller 
ist im Wahlkampf in allen Kreisverbän-
den unterwegs. Zur Unterstützung 
kommt politische Prominenz aus ganz 
Deutschland in den Norden.
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nun in die „heiße Phase“. In 
der „Kampa“ im Kieler Wal-
ter-Damm-Haus laufen die 
Fäden zusammen.

„Wir haben ein motivier-
tes Team und einen kompe-
tenten Spitzenkandidaten, 
der bei den Menschen an-
kommt“, freut sich Landesge-
schäftsführer Götz Borchert. 

Im Gespräch  
mit den Menschen
Für Thomas Losse-Müller 
sind Termine in allen fünf-
zehn Kreisverbänden ge-
plant (links). Unter den noch 
geltenden Corona-Bedingun-
gen finden Telefonsprech-
stunden in größeren Orten 
statt. Im Mittelpunkt steht 
der Kontakt zu den Men-
schen in Schleswig-Holstein.

GUT VORBEREITET  
IN DIE HEISSE PHASE

MISSION 
KLIMASCHUTZ

D er Klimaschutz ist 
bei der SPD in gu-
ten Händen. Davon 

konnten sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
der „Mission 2022“ bei ih-
rer Online-Konferenz am 
10. Februar überzeugen. Die 
Europaabgeordnete Delara 
Burkhardt machte in einem 
Referat deutlich: Klimaschutz 
ist für Schleswig-Holstein als 
Land zwischen den Meeren 
besonders wichtig. Die Um-
setzung der Energiewende ist 
die Stunde der SPD.

Passend zum Thema wer-
den die Aktiven der Mission 
2022 Karten zum Thema Kli-
maschutz verteilen. Online 
wird wieder mit Unterstüt-
zerfotos geworben.

Über die Homepage 
ht tp ://spd . sh/m i s s i on2022 

Unterstützung erhält der 
Wahlkampf von prominen-
ten Gesichtern aus der Bun-
despolitik und den Bundes-
ländern. 

An der Spitze steht Bun-
deskanzler Olaf Scholz. Er 
wird im Wahlkampf drei 
Veranstaltungen bestreiten 
(Kasten rechts).

Aus der Bundesregie-
rung haben darüber hin-
aus Innenministerin 
Nancy Faeser, Entwicklungs-
ministerin Svenja Schulze, 
Ver teidigungsministerin 
Christine Lambrecht und  
Arbeitsminister Hubertus 
Heil Termine zugesagt. 

SPD-Generalsekretär Ke-
vin Kühnert wird sich als 
bewährter Wahlkämpfer 
ins Zeug legen. Aus den Lan-
desregierungen werden Mi-
nisterpräsidentin Manuela 
Schwesig, Ministerpräsident 
Stephan Weil und der Ham-
burger Kultursenator Cars-
ten Brosda erwartet.

Aktuelle Termin-Informa-
tionen auf www.spd-sh.de. n

I m Wahlkampfmodus 
ist die SPD-Landesge-
schäftsstelle schon seit 

Monaten. Im März geht es 

kann man sich jederzeit für 
die Mission 2022 anmelden 
und erhält dann regelmäßig 
Informationen zu den Akti-
onen und die Einladung zur 
monatlichen Missionskon-
ferenz. Die nächste findet 
am 10. März statt. Bis zur 
Landtagswahl findet jeden 
Monat eine weitere Etappe 
statt, die jeweils aus einer 
Offline- und einer Onlineak-
tion besteht. n

Landesparteitag
n Rede Thomas Losse-Müller »Unser Zukunfts-

programm zur Landtagswahl 2022«
n Antragsberatung zum Zukunftsprogramm
n Rede der Landesvorsitzenden Serpil Midyatli:  

»Eine neue Satzung«
n Satzungsändernde Anträge 
n Organisationswahlen: Delegierte Bundesparteitag 

und Parteikonvent
n Weitere Antragsberatung
12. März, 10.00 Uhr, Musik- und Kongresshalle Lübeck. 
Alle Informationen und Unterlagen:  
www.spd.sh/lpt22

Änderungsanträge zum Programm werden fortlaufend 
ergänzt und finden sich ausschließlich online unter: 
https://spd.sh/lpt-22-antragsberatung

Eine Gästeanmeldung ist nicht möglich!  
Es wird einen Livestream geben.

SCHLESWIG-
HOLSTEIN
SCHLESWIG-
HOLSTEIN

Mission
2022

TERMINE IN DEN 
KREISVERBÄNDEN 
Thomas Losse-Müller be-
sucht am...
30.3. Dithmarschen,
1.4. Pinneberg, 
7.4. Segeberg, 
11.4. Nordfriesland,
12.4. Steinburg, 
16.4. Ostholstein, 
19.4. Schleswig-Flensburg, 
20.4. Neumünster, 
21.4. Kiel, 
23.4. Herzogtum-Lauenburg, 
27.4. Plön, 
30.4. Stormarn, 
3.5. Lübeck, 
4.5. Flensburg, 
5.5. Rendsburg-Eckernförde. 
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ANZEIGE

S eit dem 5. März bin
ich auch offiziell Spit-
zenkandidat der SPD 

Schleswig-Holstein für die
Landtagswahl. Das Ergebnis
von 94 Prozent auf der Lan-
deswahlkonferenz erfüllt 
mich mit großer Dankbar-
keit. Ich werde alles, was ich
habe, einsetzen, damit wir
am Ende unsere politischen 
Ziele erreichen können. Dabei 
geben wir den Menschen im 
Land vier zentrale Verspre-
chen.

Schleswig-Holstein
wird gerechter und der 
soziale Zusammenhalt
stärker 
Dafür führen wir das Ta-
riftreue- und Vergabege-
setz wieder ein. Öffentliche
Aufträge gehen dann nur
an Unternehmen, die ihre

Beschäftigten ordentlich
bezahlen. Mit der „Vor-Ort-
Für-Dich-Kraft“ stärken wir 
den sozialen Zusammenhalt. 
Wie die früheren Gemeinde-
schwestern sorgt sie dafür, 
dass kein Mensch aus dem 
Blick gerät und alle die Hilfe 
erhalten, die sie brauchen.

Familien werden 
entlastet und unsere 
Schulen endlich digital
Um Familien kräftig zu 
entlasten, werden wir die 
Gebühren für Kinderbetreu-
ung in den Kitas und Krip-
pen abschaffen. Außerdem
erhalten alle Schülerinnen
und Schüler ab der 8. Klas-
se Laptop oder Tablet vom 
Land. Das sorgt für gleiche 
Bildungschancen unabhän-
gig vom Geldbeutel der El-
tern.

Schleswig-Holstein 
wird bis 2040
klimaneutral
Wir wollen als erstes Bun-
desland klimaneutral wer-
den. Schleswig-Holstein hat 
beste Voraussetzungen, um 
das bereits bis 2040 zu schaf-
fen. Damit das klappt inves-

tieren wir eine zusätzliche 
Klimamilliarde. Zusätzlich 
gründen wir eine Landesin-
frastrukturgesellschaft, die 
sich um den landesweiten
Ausbau des E-Lade- und Wär-
menetzes kümmert. Damit 
sorgt sie für klimafreundli-
che Mobilität und niedrigere
Energiepreise.

Wohnen wird in ganz 
Schleswig-Holstein 
bezahlbar
Die auf Drängen der CDU 
abgeschaffte Mietpreis-
bremse führen wir wieder 
ein. Damit schützen wir die
Menschen vor drastischen
Mietanhebungen. Zudem 
werden wir die Grunder-
werbssteuer für Familien 
beim ersten Hausbau oder
beim Wohnungskauf sen-
ken.

Schleswig-Holstein 
wird wieder von der
SPD regiert. Besser ist
das!

Aktuelle Umfragen zeigen: 
Die Chancen stehen gut, dass 
wir diese vier Versprechen
auch umsetzen können. Aber 
Wahlkampf bedeutet kämp-
fen. Die Bundestagswahl hat
gezeigt, dass die SPD Schles-
wig-Holstein das kann. 
Wenn wir dieselbe Energie 
auf die Straße bringen, stel-
len wir ab Sommer nicht nur 
den Bundeskanzler, sondern
auch den Ministerpräsiden-
ten. Lasst uns gemeinsam
bis zum 8. Mai für eine Fort-
schrittsregierung für unser
Land kämpfen. Besser ist
das!

Thomas Losse-Müller
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UNSER LAND: SOZIAL – DIGITAL – KLIMANEUTRAL. BESSER IST DAS!

Thomas Losse-Müller.

RESPEKT
RESPEKT

Herausgeber: SPD-Parteivorstand, Wilhelmstraße 141, 10963 Berlin.

AB  
JETZT

BESTELLBAR 
UNTER 

SHOP.SPD.DE

FÜR DICH. UNSERE  
WANDZEITUNGEN ZUM  
MINDESTLOHN.
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TRAUER 
UM ZWEI 
URGESTEINE
Die SPD in Eckernförde 
trauert um zwei Persön-
lichkeiten, die auch auf 
Landesebene Spuren 
hinterlassen haben. 
Am 4. Januar starb Prof. 
Dr. Joachim „Jochen“ 
Kandzora. Von 1975 bis 
1987 leitete er den Orts-
verein Eckernförde und 
gehörte in den siebziger 
Jahren auch dem SPD-Lan-
desvorstand an. 
Am 30. Januar war der Tod 
von Dr. Jürgen „Jonny“ 
Anbuhl zu beklagen. Er 
war von 1970 bis 1976 
Mitglied des Deutschen 
Bundestages. 

WIR GRATULIEREN 
IM FEBRUAR...

ZUM 97. GEBURTSTAG:
Egon Einfeldt, Neumünster
ZUM 96. GEBURTSTAG:
Reinhold Wendt, Mönkeberg
ZUM 95. GEBURTSTAG:
Jes Jessen, Sylt
Anneliese Ketzner, Lübeck
ZUM 94. GEBURTSTAG:
Renate Rönn, Großensee
ZUM 93. GEBURTSTAG:
Walter Ehlers, Schönberg
Otto Hinrichsen, Klamp
Wilhelm Misselhorn, Geesthacht
Ernst Thomsen, Schwabstedt
ZUM 92. GEBURTSTAG:
Klaus-Peter Dittberner, Nortorf
Heinz Elmenthaler, Elpersbüttel
Günter Friedrich, Grömitz
Elly Hälbig-Sammann, Nortorf
Rudolf Ramin, Barsbüttel
Walter Schmedemann, Tangstedt
Heinz Schweimer, Techau
Ingo Tiekötter, Norderstedt
Hans-Joachim Welk, Norderstedt
ZUM 91. GEBURTSTAG:
Marianne Kiecksee, Klein Glade-
brügge
Georg Meier, Uetersen
Georg Rack, Schleswig
ZUM 90. GEBURTSTAG:
Franz Dwenger, Heide
Fritz Fischer, Lohe-Rickelshof
Ruth Kohrt, Flensburg
Elisabeth Scherbart, Büchen
Gerhard Schweim, Tönning

IMPRESSUM
Herausgeber: SPD-Landes-
verband Schleswig-Hol-
stein, Kleiner Kuhberg 
28-30, 24103 Kiel.
Redaktion: Götz Borchert 
(verantwortlich), Dietrich 
Drescher
www.spd-sh.de

 Arne Leisner hat im November 
den Vorsitz der Arbeitsgemein-
schaft Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten im Gesund-
heitswesen (ASG) in Schles-
wig-Holstein übernommen.

 Am 11. Dezember 2021 wählte 
die Arbeitsgemeinschaft 
SPDqueer Schleswig-Holstein auf 
ihrer ordentlichen Vollversamm-
lung in Rendsburg einen neuen 
Vorstand. Landesvorsitzender 
bleibt Maik Grill. 

PERSONALIEN

 15. März, 19 Uhr.
Vollversammlung Arbeitsge-
meinschaft Selbstständige (AGS). 
Kiel, Walter-Damm-Haus.

 22. März, 19 Uhr.
Frühjahrsempfang des SPD-Lan-
desverbands und der SPD-Land-
tagsfraktion. Teilnahme nur auf 
Einladung. Kiel, Lillebrauerei. 

TERMINE

NEUE KULTUR BEI DER 
LISTENAUFSTELLUNG

VERÄNDERUNGEN IN KREISBÜROS

Serpil Midyatli brachte den 
Listenvorschlag ein.

M ehr Transparenz 
hatte Landesvor-
sitzende Serpil 

Midyatli für die Aufstellung 
der Landesliste zur Landtags-
wahl versprochen. Deshalb 
stellte sie den Listenvor-
schlag des Landesvorstands 
bereits eine Woche vor der 
Landeswahlkonferenz vor.

Genug Zeit für die Kandi-
datinnen und Kandidaten, 
Gegenkandidaturen vorzu-
bereiten. So gab es auf der 
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Die SPD zieht mit einer 
Mischung aus Erfah-
rung, Kompetenz und 
neuen Gesichtern in 
den Landtagswahl-
kampf.

... UND IM MÄRZ

ZUM 100. GEBURTSTAG:
Hildegard Olschewski, Lübeck
ZUM 99. GEBURTSTAG:
Irmgard Braun, Badendorf
ZUM 97. GEBURTSTAG:
Antje Hässler, Handewitt
Helmut Möller, Lübeck
ZUM 96. GEBURTSTAG:
Martin Dillmann, Hamburg
Ruth Werner, Neumünster
ZUM 95. GEBURTSTAG:
Anna Rudat, Heide
ZUM 94. GEBURTSTAG:
Irmgard Barth, Itzehoe
Heiner Kahl, Stein
Marga Katrynski, Kiel
Gerhard Kirk, Ratzeburg
Annelore Lorenzen, Glücksburg
Gerhard Rudolph, Norderstedt
ZUM 93. GEBURTSTAG:
Horst Dieter, Witzeeze
Margret Otte, Tetenbüll
Anni Schmidt, Eutin
Karl-Heinz Schmidt, Süsel
Ernst-Jürgen Wulf, Geesthacht
ZUM 92. GEBURTSTAG:
Hans Husemann, Kiel
Helmuth Key, Reinbek
Günther Reiche, Alt Duvenstedt
Meta Scharp jun., Uetersen
Antonie Setter, Kiel
ZUM 91. GEBURTSTAG:
Willi Bolsmann, Westerland
Ulrich Rode, Nortorf
Günter Simmen, Mittelangeln
Christoph Stadelbauer, Schön-
kirchen
Rotraud Witt, Schenefeld
ZUM 90. GEBURTSTAG:
Joachim Harms, Elmshorn
Klaus Rieper, Jevenstedt

DIE LISTE ZUR LANDTAGSWAHL
PLATZ/NAME WAHLKREIS/KREIS

1. Thomas Losse-Müller 08 Eckernförde
2. Serpil Midyatli 14 Kiel-Ost
3. Martin Habersaat 30 Stormarn-Süd
4. Sophia Schiebe 32 Lübeck-West
5. Kai Dolgner 10 Rendsburg
6. Sandra Redmann 18 Ostholstein-Süd
7. Marc Timmer 02 Nordfriesland-Süd
8. Beate Raudies 21 Elmshorn
9. Niclas Dürbrook 17 Ostholstein-Nord

10. Birgit Herdejürgen 20 Steinburg-Ost
11. Thomas Hölck 23 Pinneberg-Elbmarschen
12. Birte Pauls 05 Schleswig
13. Kianusch Stender 03 Flensburg
14. Kirsten Eickhoff-Weber 11 Neumünster
15. Kai Vogel 24 Pinneberg
16. Katrin Fedrowitz 27 Norderstedt
17. Benjamin Walczak 12 Kiel-Nord
18. Aylin Cerrah 16 Plön-Ostholstein
19. Jörn Puhle 31 Lübeck-Ost
20. Özlem Ünsal 13 Kiel-West
21. Stefan Weber 25 Segeberg-West
22. Anika Pahlke 35 Lauenburg-Süd
23. Bastian Lindenbauer 06 Dithmarschen-Schleswig
24. Gerlinde Böttcher-Naudiet 19 Steinburg-West
25. Thies Grothe 29 Stormarn-Mitte
26. Bianca Lüßenhop 15 Plön-Nord
27. Tarek Saad 26 Segeberg-Ost
28. Dorothea Siemers 34 Lauenburg-Nord
29. Hendrik Schwind-Hansen 01 Nordfriesland-Nord
30. Sandra Odendahl 33 Lübeck-Süd
31. Heiko Frost 04 Flensburg-Land
32. Martina Claussen 07 Dithmarschen-Süd
33. Robert Schall 09 Rendsburg-Ost
34. Maybrit Venzke KV Pinneberg
35. Mehmet Dalkilinç 28 Stormarn-Nord
36. Kerstin Metzner KV Lübeck
37. Helge Neumann 22 Pinneberg-Nord
Weitere Listenplätze ohne Wahlkreis: 38. Claudia Wittburg, 39. Pat-
rick Laas, 40. Franziska Eggen, 41. Jonas Kramer, 42. Aurelia Kreutz-
mann, 43. Tobias Schloo, 44. Christiane Buhl, 45. Carsten Ramm, 
46. Gesine Stück, 47. Sebastian Mohr, 48. Katrin Fischer, 49. Piet Voß

Landeswahlkonferenz am 
5. Februar auf sechs Listen-
plätzen Gegenkandidaturen. 
Erfolgreich war allerdings 
nur der erfahrene Landtags-

abgeordnete Kai Vogel, der 
auf Listenplatz 15 vorrücken 
konnte. 

Auf den ersten 20 Plätzen 
stehen vier Menschen un-
ter 35 Jahren und vier mit 
Migrationsgeschichte. Der 
„Reißverschluss“ aus Män-
nern und Frauen wird bis 
zum letzten Platz durchge-
halten. „Es ist das vielfältigs-
te und stärkste Team, das für 
eine Partei bei dieser Land-
tagswahl an den Start gehen 
wird“, freut sich Serpil Mi-
dyatli. 

Im Kreisbüro Lübeck hat 
Katharina Schlör ihre Tätigkeit 
aufgenommen. Ihre Bürozeiten 
in der Lübecker Geschäftsstelle: 
montags 8 bis 12 Uhr und 13 bis 
Uhr, donnerstags 8 bis 13 Uhr und 
14 bis 17 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr. 
Telefonisch erreichbar ist das 
Büro dienstags 8 bis 12 Uhr und 
mittwochs 8 bis 13 Uhr.

Torge Johannsen ist der neue 
Ansprechpartner für die Kreisver-
bände Flensburg und Schles-
wig-Flensburg. Im Büro Schles-
wig ist er montags von 9 bis 14 
Uhr, in Flensburg mittwochs von 
15 bis 19 Uhr. Darüber hinaus ist 
er täglich telefonisch erreichbar 
von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9 
bis 14 Uhr. 
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Katharina Schlör.

Torge Johannsen.

EGON BAHR 
ZUM 100. 
ENTSPANNUNGS- UND 
FRIEDENSPOLITIK HEUTE
Online-Veranstaltung mit 
Matthias Platzeck
Martin Schulz
Dr. Ralf Stegner, MdB 
Prof. Dr. Gwendolyn Sasse
Anmeldung per E-Mail an: 
ralf.stegner.wk@bundestag.de 
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